
FULDA 
INFORMIERT 
ViSdP: Magistrat der Stadt Fulda, vertreten durch  
Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld, Schlossstraße 1, 36037 Fulda

1. September 2026

Mit mehr als 1600 Mitarbeitenden zählt die Stadt Fulda zu den größten
Arbeitgebern der Region.  Als serviceorientierter Dienstleister bieten
wir Ihnen vielfältige berufliche Chancen in einem dynamischen Umfeld. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Möglichkeiten! Wir suchen aktuell: 

INTERESSIERT?
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen unter 

karriere-stadt.fulda.de

• Gärtner/innen (m/w/d) für den Bereich Park und Garten
• Stadtpolizist/in (m/w/d)

• Aushilfen (m/w/d) im Küchendienst an Schulen und Kindertagesstätten
Architekt/in bzw. Ingenieur/in (m/w/d)  

für die Untere Denkmalschutzbehörde

sowie Interessierte (jeweils m/w/d) für die Ausbildungs- und Studiengänge 
sowie Praktika: 

•  Verwaltungsfachangestellte/r   • Studierende im Studiengang Ba-
chelor of Arts – Public Administration   • Studierende im Studiengang 
Bachelor of Engineering – Bauingenieurwesen Fachbereich Technische Ge-
bäudeausrüstung (TGA)   • Studierende im Studiengang Bachelor of Arts 
– Soziale Arbeit   • Studierende im Studiengang Bachelor of Science – 
Angewandte Informatik   • Fachinformatiker/in für Systemintegration   
• Gärtner/in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau   • Praxisintegrierte 

vergütete Ausbildung zum/zur Erzieher/in oder Heilerziehungspfleger/in      
• Praxissemester im Studiengang Soziale Arbeit (Sommersemester)  

• Anerkennungsjahr als Erzieher/in oder Heilerziehungspfleger/in   • FOS-
Praktikum Wirtschaft und Verwaltung   • FOS-Praktikum Sozialwesen 
• FOS-Praktikum Informationstechnik   • FOS-Praktikum Bautechnik 

Magistrat der Stadt Fulda
Personalamt
Frau Bettina Stelzner
Schlossstraße 1
36037 Fulda
Telefon: 0661/102-1142
E-Mail: bewerbung@fulda.de 

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

EIN ARBEITGEBER
VIELE MÖGLICHKEITEN

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Aufhebung des Trinkwassernotstands
für das gesamte Gebiet der Stadt Fulda

- Aufhebung der Allgemeinverfügung
Grill- und Feuerverbot in öffentlichen Anlagen und

auf öffentlichen Grillplätzen in und an Waldgebieten

- Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Montag, 07.09.2026, 18:00 Uhr, im Fürstensaal des Stadtschlosses

- Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
Donnerstag, 10.09.2026, 18:00 Uhr,

im Sitzungszimmer D 105 (Kurfürstenzimmer) des Stadtschlosses 

- Sitzung des Ortsbeirates Niesig
Donnerstag, 03.09.2026, 18:00 Uhr, Vereinshaus des KSV Niesig

- Sitzung des Ortsbeirates Zell
 Dienstag, 15.09.2026, 20:00 Uhr, Bürgerhaus Zell

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an Nikolai Schmidt 

- Hinweis auf Offenes Verfahren gemäß VOB/A § 3 EU
Im Rahmen des Neubaus der Feuerwache Süd  

• Baustelleneinrichtung 

- Hinweis auf Offenes Verfahren gemäß VOB/A § 3 EU
Im Rahmen des Neubaus der Feuerwache Süd 

• Erdbauarbeiten 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

VHS-HIGHLIGHTS IN DER NEUEN KURSREIHE „SPRACHEN“

schen Sprache – von der 
Aussprache und einfachen 
Begrüßungen bis hin zu 
alltagsnahen Gesprächen 
für Reisen und Urlaub oder 
berufliche Kontakte.
Ltg.: Katarzyna Malczewska 
Start: Donnerstag, 3. Sep-
tember 18 bis 19.30 Uhr 
Ort: Kanzlerpalais, Raum 207

Polen & Polnisch   
Dieser Kurs richtet sich an 
Anfängerinnen und An-
fänger ohne Vorkenntnisse. 
Schritt für Schritt lernen Sie 
die Grundlagen der polni-

Die Volkshochschule der 
Stadt Fulda präsentiert wie-
der eine Reihe von spannen-
den Veranstaltungen.
Anmeldung, Infos und weite-
re Kursangebote unter
Telefon (0661) 102-1477
oder auf der Homepage 
unter www.vhsfulda.de. 
Anmeldung: bis jeweils fünf 
Werktage im Voraus!

Gebühr:	58 Euro, 10 Termine
Material: Lehrwerk nach Ab-
sprache; Kopierkosten 5 Euro 

Mexiko & Spanisch
Der Kurs vermittelt grundle-
gende Spanischkenntnisse für 
typische Reisesituationen wie 
Restaurant, Einkauf oder Ori-
entierung und bietet zugleich 
Einblicke in Kultur, Geschichte 
und Alltag Mexikos. 
Leitung:	Brenda Elizabeth De 
León Rodríguez
Start: Dienstag, 15. September, 
18.30 bis 20.30 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 001
Geb.: 116 Euro, 15 Termine

Türkei & Türkisch
Jeder Kurstag steht unter 
dem Motto einer bekannten 
türkischen Stadt oder Re-
gion. Die Teilnehmenden ler-
nen grundlegende Sprach-
kenntnisse und entdecken 
gleichzeitig die Kultur und 
Sehenswürdigkeiten der 
Türkei.
Leitung:	Adem Akbaba
Start: Dienstag, 15. Septem-
ber, 18 bis 19.30 Uhr
Ort: vhs-Kanzlerpalais, Raum 
207
Gebühr:	58 Euro, 10 Termine
Material:	 Heft und Stift; plus 
Kopierkosten 

FULDA (ch/jo). Das Senio-
renbüro der Stadt Fulda lädt 
am Dienstag, 8. September, 
um 14.30 Uhr ins Konzept-
haus KARL ein. In der Reihe 
„Café im KARL“ findet ein 
offener Treff mit Spielmög-
lichkeit statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Der Treffpunkt 
befindet sich im 1. Stock und 
ist über den Aufzug erreich-
bar. Bei einer Tasse Kaffee 
und einem Stück Kuchen 
(Selbstzahler) kann der Nach-
mittag entspannt ausklingen. 

Bei einem Spaziergang ent-
lang der Fulda am Donners-

Spiele und Wildkräuter
tag, 10. September, von 14.30 
bis 16 Uhr sind heimische 
Wildkräuter am Wegesrand 
und auf der Wiese zu entde-
cken sowie Wissenswertes 
über deren Verwendung. Treff-
punkt: Parkplatz Wiesenmüh-
le. Karten (8 Euro) gibt es bei 
den bekannten Vorverkaufs-
stellen (Tourist-Info, Heimat-
liebe und FZ-Geschäftsstelle). 
Infos unter (0661) 102-3234 
oder per Mail an seniorenbue-
ro@fulda.de.  

Hinweis: Die Ausflüge nach 
Miltenberg am 11. und 25. 
September sind ausverkauft! 

Künftig in der Ukraine im Einsatz
Feuerwehr Fulda spendet weiteres Fahrzeug für Iwano-Frankiwsk
FULDA (jo). Der Krieg in der 
Ukraine hält nunmehr seit 
mehr als vier Jahren an, und 
auch die zivilen Strukturen 
in der Ukraine wie etwa die 
Feuerwehren und Rettungs-
kräfte stehen unter  einer 
permanenten Belastung. Mit 
Sachspenden versucht die 
Feuerwehr Fulda, den Kame-
radinnen und Kameraden in 
der Ukraine unter die Arme 
zu greifen. Jetzt wurde ein 
Fahrzeug gespendet. 

Zwei Vertreter der Verkehrs-
betriebe im westukrainischen 
Iwano-Frankiwsk, Andrii Tiu-
tiunyk und Ihor Danyleichuk, 
waren eigens nach Fulda ge-

kommen, um den 
gespendeten Lkw, 
ein Hilfeleistungs-
Tanklöschfahrzeug 
(HTLF), persön-
lich in Empfang zu 
nehmen. Das Fahr-
zeug fasst 2000 
Liter Löschwasser, 
verfügt über Ein-
richtungen für die 
Technische Hilfe-
leistung bei Unfäl-
len oder sonstigen 
Maßnahmen und 
ist bei der Brand-
bekämpfung und 
Menschenrettung 
universell einsetz-
bar.

Der persönliche Kontakt 
kam über die Caritas im Bis-
tum Fulda zustande, die als 
Impulsgeber für die Zusam-
menarbeit auf verschiedenen 
Ebenen zwischen Fulda und 
Iwano-Frankiwsk fungiert. 

Bereits vor zwei Jahren 
hatte die Feuerwehr ein Fahr-
zeug vom Typ TLF 24/50 ge-
spendet, das unter anderem bei 
einem schweren Raketentref-
fer auf einen Wohnkomplex in 
Iwano im Mai 2026 durch Zu-
fall als erstes Einsatzfahrzeug 
am Brandort war und dort 
wertvolle Hilfe geleistet habe, 
berichtete Andrii Tiutiunyk, 
der als kleines Zeichen des 
großen Dankes ein Foto vom 
Einsatz des Fahrzeugs an Ful-
das OB Dr. Heiko Wingenfeld  
überreichte. Dieser übergab 

Bei der Schlüsselübergabe (von links): Bernd Gottschalk (stv. Leiter Feuer-
wehr Fulda) Gabriele Litwin (Verwaltung Feuerwehr Fulda), Bürgermeister 
Dag Wehner, OB Dr. Heiko Wingenfeld, Carsten Richter (Abteilungsleiter 
Technik Feuerwehr Fulda) sowie Andrii Tiutiunyk und Ihor Danyleichuk. 

Inzwischen ist das Hilfeleistungs-Tanklöschfahrzeug aus Fulda wohlbehalten im westukrainischen Iwano-Frankiwsk angekom-
men und verstärkt dort die Flotte der Feuerwehr in der 230.000-Einwohner-Stadt.                               Foto: Feuerwehr Iwano-Frankiwsk

Die Vertreter aus der Ukraine überreichten OB Win-
genfeld als Dankeschön ein Foto, das ein ehema-
liges Fahrzeug aus Fulda beim Löscheinsatz nach 
einem Raketenangriff in Iwano zeigt.            Fotos: fd

im Gegenzug die Fahrzeug-
papiere und den Schlüssel an 
die Vertreter aus der Ukraine. 
Er betonte seine Hochachtung 
vor den Menschen in der Uk-
raine, die trotz der schwieri-
gen Lage weiter für die Frei-
heit Euopas kämpften.

Die Stadt Melitopol in 
der umkämpften Region Sa-
porischschja war erst vor 
wenigen Wochen von der 
Feuerwehr Fulda durch zwei 
Fahrzeuge – einen Einsatz-
leitwagen und einen Geräte-
wagen Logistik plus Trag-
kraftspritzen und verschiedene 
Kleinteile –  unterstützt wor-
den. In diesem Fall hatten 
Fuldaer Feuerwehrkameraden 
die Fahrzeuge selbst an die 
polnisch-ukrainisch Grenze 
gebracht und dort übergeben. 


